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Die Evangelische
Perthes-Stiftung e. V.



Die Evangelische Perthes-Stiftung
Die Evangelische Perthes-Stiftung e. V. ist ein überörtlicher Träger von Einrichtungen,  
Angeboten und Diensten für Menschen im Alter, Menschen mit Behinderung, Menschen in 
besonderen sozialen Schwierigkeiten und Menschen in ihrer letzten Lebensphase. Wir sind 
in ganz Westfalen tätig.

Evangelische Perthes-Stiftung e. V.
Wienburgstraße 62  I  48147 Münster
Tel. 0251 2021-0  I  Fax 0251 2021-104
info@perthes-stiftung.de  I  www.perthes-stiftung.de
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Zuhause in WestfalenZuhause in Westfalen

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Leserinnen und Leser,

wir laden Sie ein, in dieser Broschüre zu stöbern und zu entdecken, in welch vielfältigen 
Bereichen die Evangelische Perthes-Stiftung tätig ist. 

Unsere über 4.500 Mitarbeitenden sind tagtäglich für die uns anvertrauten Menschen im 
Einsatz: In der stationären, teilstationären und ambulanten Begleitung von Menschen im 
Alter, in der Unterstützung von Menschen mit Behinderung und Menschen in besonderen 
sozialen Schwierigkeiten in den Bereichen Wohnen und Arbeiten und auch in der Beglei-
tung von Menschen in ihrer letzten Lebensphase in unseren Hospizen. Mehr als 90 Einrich-
tungen, Angebote und Dienste bieten über 6.400 Plätze für die unterschiedlichen Personen- 
gruppen an, die Betreuung, Beratung und Unterstützung benötigen. Hinzu kommen mehr 
als 1.200 Menschen, die wir in ambulanten Settings betreuen, beraten und begleiten. Das 
Wohlergehen der uns anvertrauten Menschen ist unser oberstes Ziel.

Professionelle Fachlichkeit ist uns wichtig. Unser diakonisches Handeln ist von Nächstenliebe 
geprägt. So arbeiten wir mit Herz und Hand – menschennah.

Ihr Vorstand der Evangelischen Perthes-Stiftung e. V.

Wilfried Koopmann  Pastor Dr. Jens Beckmann
Vorsitzender des Vorstands  Stellvertretender Vorsitzender des Vorstands

VORWORT

Pastor Dr.  
Jens Beckmann

Wilfried  
Koopmann



“
„Gott hat uns Hände gegeben, Gott hat uns Hände gegeben, 

nicht um sie über dem Kopf nicht um sie über dem Kopf 

zusammenzuschlagen, zusammenzuschlagen, 

sondern um mit ihnen Gutes zu tun!sondern um mit ihnen Gutes zu tun!
Clemens Theodor PerthesClemens Theodor Perthes

Clemens Theodor Perthes (1809-1867) war ein Jurist, der sich in Bonn aus seinem 
kirchlichen und beruflichen Engagement heraus maßgeblich für einen „Lokalverein für 
innere Mission“ einsetzte, der auf die miserable Lage der damaligen Wanderarbeiter 
einging. Für diese Arbeiter wurde 1854 eine christliche „Neue Gesellenherberge zur 
Heimath“ gebaut, in der sie auf der Wanderschaft sicher und würdevoll übernachten 
konnten. 

Perthes ist ein Namensgeber aus Zeiten, in der Diakonie entstand. Sein Leitspruch 
hat bis heute nichts von seiner Aktualität verloren:

Unser NamensgeberUnser Namensgeber



5

Würde, Achtsamkeit und Respekt als Richtschnur 6
Begleitung von Menschen im Alter

Individuelle Förderung und Unterstützung im geschützten Rahmen 14
Unterstützung von Menschen mit Behinderung

Würdevolle Lebensperspektiven ermöglichen und dem Alltag Struktur geben 18
Unterstützung von Menschen in besonderen sozialen Schwierigkeiten

Für ein Leben bis zuletzt und ein Sterben in Würde 23
Begleitung von Menschen in ihrer letzten Lebensphase

Anlässe nutzen, um Gutes zu tun 24
Menschennah spenden

Zeit spenden, Sinnstiftendes tun und Menschennahes zurückbekommen
Ehrenamt 25

Grundaussagen 26

INHALT

Impressum:

Verantwortlich:
Evangelische Perthes-Stiftung e. V.  I  Stabsbereich Öffentlichkeitsarbeit & Kommunikation
Imke Koch-Sudhues 
Wienburgstraße 62  I  48147 Münster
oeffentlichkeitsarbeit@perthes-stiftung.de
www.perthes-stiftung.de

Redaktionelle Unterstützung: Tanja Schreiber, Hamm

Gestaltung und Satz: www.lux-grafik.de, Münster



BEGLEITUNG VON  
MENSCHEN IM ALTER



Würde, Achtsamkeit und 
Respekt als Richtschnur

In unseren stationären Einrichtungen, 
den Tagespflegen und durch unsere 
ambulanten Dienste finden Menschen 
im Alter fachgerechte Unterstützung 
und liebevolle Versorgung. Wir begleiten 
hochkompetent und menschennah im 
Alltag. Unser Ziel ist die bestmögliche 
Lebensqualität und -freude für jeden 
Einzelnen. Die Mitarbeitenden der 
Evangelischen Perthes-Stiftung verbindet 
die persönliche Nähe zum christlichen  
Menschenbild. Mit Nächstenliebe  
begegnen wir den uns anvertrauten  
Menschen – würdevoll, achtsam und 
voller Respekt.
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Unsere stationären Angebote:
Ein sicheres und wohnliches Zuhause

Menschen im Alter, die rund um die Uhr pflegerische Unterstüt-
zung in einem wohnlichen und sicheren Zuhause wünschen, finden 
in unseren Seniorenzentren ein umfangreiches Angebot. Unsere 
Bewohnerinnen und Bewohner sowie ihre An- und Zugehörigen  
erleben bei uns ein lebendiges Miteinander in der Gemeinschaft und 
gleichzeitig eine zuverlässige, hochqualifizierte medizinische und 
pflegerische Betreuung.

Auch die Begleitung von Menschen in ihrer letzten Lebensphase ist 
uns ein besonderes Anliegen. So bieten unsere Einrichtungen eine 
professionelle Palliativ-Versorgung und eine liebevolle Begleitung, 
die geprägt ist von unserem inneren Fundament: dem christlichen 
Menschenbild.

Es gibt vielfältige Gründe für die Inanspruchnahme der Kurzzeitpfle-
ge, zum Beispiel eine plötzliche Verschlechterung des Gesundheits-
zustandes, der die häusliche Versorgung vorübergehend erschwert 
oder unmöglich macht. Für pflegende Angehörige bietet die Kurz-
zeitpflege wichtige Auszeiten zur Erholung in einer herausfordern-
den Lebensphase. Grundsätzlich ist sie eine gute Möglichkeit, die 
Atmosphäre, das Leben und Wohnen in einer stationären Einrich-
tung auf Probe kennenzulernen. 

So viel Selbst-
bestimmung wie 
möglich, so viel 
Unterstützung  
wie nötig.



Wir begleiten unsere Bewohnerinnen 
und Bewohner hochkompetent und 
menschennah im Alltag. Unser Ziel 
ist ihre bestmögliche Lebensqualität. 
Wir wünschen uns, dass sich die uns 
anvertrauten Menschen bei uns wohl 
fühlen!  
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Unsere teilstationären und ambulanten Angebote:
Unterstützung und Selbstbestimmung für Seniorinnen und Senioren

Das eigene Daheim möglichst lange zu erhalten ist ein Urbedürfnis 
der meisten Menschen. Wir unterstützen diesen Wunsch mit Ange-
boten von ambulanten Diensten und im Betreuten Wohnen. Darüber 
hinaus bieten unsere Einrichtungen den Besuch einer Tagespflege 
an. 

Die Tagespflege bietet einen strukturierten Tagesablauf mit gemein-
samen Mahlzeiten, Hilfestellung bei der Körperpflege und Durchfüh-
rung ärztlich verordneter Behandlungspflege und an die jeweiligen 
Bedürfnisse und Fähigkeiten angepassten Betreuungsangebote wie 
kreatives Gestalten, Gedächtnistraining, Singen, Musizieren, Bewe-
gungsübungen, Spaziergänge, Spiele, Gesprächsrunden etc. Für die 
uns anvertrauten Menschen bieten diese Besuche die Möglichkeit, 
Gemeinschaft zu erleben und Unterhaltung zu finden. Unsere Bewoh-
nerinnen und Bewohner „auf Zeit“ fühlen sich bei uns wohl. Häufig 
werden sie zu Stammgästen – mit so viel Selbstbestimmung wie mög-
lich und so viel Unterstützung wie nötig.

Perthes-Pflegeschule:
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Unsere Ambulanten Dienste unterstützen Menschen mit Hilfebedarf 
dabei, möglichst lange im eigenen Zuhause zu wohnen. Sie bieten 
Hilfe bei der Grund- und Behandlungspflege, wie z. B. bei der Körper- 
pflege, beim An- und Ausziehen und bei der Medikamentengabe in 
der eigenen Häuslichkeit. Außerdem bieten unsere qualifizierten, 
kompetenten und zugewandten Mitarbeitenden auch Unterstützung 
im Haushalt und Hilfe bei der Haushaltsführung an – und zwar unab-
hängig vom Alter! Wichtig ist, dass unsere Klientinnen und Klienten 
weiter in ihrem gewohnten sozialen Umfeld verbleiben und ihren All-
tag mit unserer Unterstützung möglichst lange selbstbestimmt ge-
stalten können. 

Auch die Begleitung zu Ärzten und Behörden sowie Qualitätssiche-
rungsbesuche als Nachweis für die Krankenkasse gehören zu unse-
rem Angebot.

Wir arbeiten professionell – zuverlässig – mit Herz

Unsere Ambulanten Dienste:
Im gewohnten sozialen Umfeld verbleiben



Ob beim gemeinschaftlichen Kochen und Backen 
und anschließendem Einnehmen der Mahlzeiten, 
beim Kartenspielen, bei Singerunden oder  
Spaziergängen – hier ist immer etwas los!
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Betreutes Wohnen verbindet das eigenständige Leben mit den Vorteilen einer Ge-
meinschaft. In unseren Angeboten des Betreuten Wohnens leben Seniorinnen und 
Senioren in einer eigenen, altersgerechten Wohnung und erhalten im Bedarfsfall Hilfe 
und Unterstützung, z. B. bei der Vermittlung eines Pflegedienstes oder der Einrichtung 
eines Hausnotrufs. Die Beratung in Alltagsfragen oder zu allgemeinen Hilfsmöglich-
keiten gehört ebenfalls zu unseren Aufgaben, ebenso wie die Unterstützung bei der 
Beantragung von Leistungen aus der Pflegeversicherung. Durch Veranstaltungen und 
kleine Aktionen wird der soziale Kontakt der Bewohner*innen einer Hausgemeinschaft 
untereinander gefördert und das Miteinander gestärkt. 

Plätze für Seniorinnen und Senioren mit und ohne Demenz bieten wir in unseren 
Wohngruppen an. Jeder Bewohner, jede Bewohnerin verfügt über ein liebevoll gestal-
tetes, barrierefreies Einzelzimmer mit eigenem Bad, das gern durch eigenes Mobiliar 
und liebgewonnene Erinnerungsstücke ergänzt werden kann.  Jede Wohngruppe nutzt 
einen gemeinsamen Wohnbereich, in dem der Tagesablauf gemeinsam gestaltet wird. 
Ob beim gemeinschaftlichen Kochen und Backen und anschließendem Einnehmen 
der Mahlzeiten, beim Kartenspielen, bei Singerunden oder Spaziergängen – hier ist 
immer etwas los!

Wir sind 24 Stunden für unsere Bewohnerinnen und Bewohner da und passen die 
Pflegemaßnahmen individuell gemeinsam mit Ihnen an.

Betreutes Wohnen:
Eigenständiges Leben in Gemeinschaft

Wohngruppen:
Eigenständiges Leben in Gemeinschaft



In unseren Einrichtungen und  
in der Perthes-Pflegeschule  
bereiten wir Auszubildende  
auf den Berufsweg Pflege  
qualifiziert vor. Weitere Informationen zur Pflegeschule 

und zur Ausbildung unter 
www.perthes-pflegeschule.de
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Gutes tun – beruflich und bestens qualifiziert!

Dafür steht die Pflegeschule der Evangelischen Perthes-Stiftung. 
Sie bietet Aus-, Fort- und Weiterbildungen im Pflegebereich an.

Seit 2020 bieten wir die generalistische Pflegeausbildung an. Die-
se vereint die Ausbildungen in den Bereichen Altenpflege, Gesund-
heits-/Krankenpflege und Gesundheits-/Kinderkrankenpflege. Der 
Berufseinstieg in die Pflege eröffnet berufliche Perspektiven und 
erlaubt mit einem anerkannten Abschluss zu arbeiten – europaweit.
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UNSERE ANGEBOTE:
Stationäre Pflegeplätze

Wohnen, Pflege und Betreuung rund um die Uhr

Kurzzeitpflege 

als eine Möglichkeit zur Überbrückung bei Verhinderung der 
häuslichen Pflege 
 
Tagespflege 

als sinnvolle Ergänzung zur häuslichen pflegerischen 
Versorgung

Ambulante Dienste 

bieten Begleitung für die Pflege und Betreuung zu Hause an  
 
Betreutes Wohnen für Seniorinnen und Senioren  
mit und ohne Demenz

selbstständiges Wohnen mit Unterstützung

Die Perthes-Pflegeschule 

bietet eine qualifizierte Ausbildung für ein anspruchsvolles 
Berufsfeld.



UNTERSTÜTZUNG VON  
MENSCHEN MIT BEHINDERUNG



Individuelle Förderung  
und Unterstützung

Das eigene Leben so weit wie möglich 
selbst gestalten – diesem Grundbedürfnis 
des Menschen tragen wir in unseren 
Einrichtungen und Angeboten sowie in 
den verschiedenen Wohnformen für 
Menschen mit Behinderung Rechnung. 
Wir unterstützen und fördern Menschen 
mit Handicap sehr individuell.



Ambulante Wohnformen geben dem 
weitgehend selbstständigen Leben einen 
sicheren Rahmen.
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Wohnformen für Menschen mit Behinderung:
Passgenaue Angebote 

Ambulante Wohnformen geben dem weitgehend selbstständigen Leben einen sicheren 
Rahmen. Darüber hinaus gibt es mehrere Werkstätten, in denen Menschen sozial und 
beruflich integriert werden und eine individuelle Unterstützung bei der Gestaltung ihres 
Arbeitstages erhalten.

Wohnen und Förderung in Gemeinschaft: Dieses Angebot für Menschen mit einer  
geistigen oder mehrfachen Behinderung hält die Perthes-Stiftung an verschiedenen 
Orten Westfalens vor. In Kamen, Nordwalde und Soest bieten wir neben der Unterstüt-
zung in stationären Wohneinrichtungen auch Wohngruppen für Menschen mit Behin-
derung oder eine ambulante Betreuung in der eigenen Wohnung an. Das Ziel ist die 
Gestaltung des Lebensalltags entsprechend den eigenen Vorstellungen – unabhängig 
von der Beeinträchtigung und der Wohnform.



Das Ziel ist die Gestaltung 
des Lebensalltags 
entsprechend den eigenen 
Vorstellungen – 
unabhängig von der 
Beeinträchtigung und 
der Wohnform.
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Werkstätten für Menschen mit Behinderung:
Fit für die Arbeit – Stark für das Leben

Ausgehend von den Begabungen und Wünschen der Menschen mit Behinderung  
ermöglichen die Werkstätten Perspektiven – von der beruflichen Bildung, über Arbeits-
plätze in den eigenen Produktionsstandorten, bis hin zur Vermittlung in den allgemeinen 
Arbeitsmarkt. Unser multiprofessionelles Team begleitet unsere Beschäftigten fach-
übergreifend und individuell im Arbeitsalltag.
 
In den Bereichen Elektromontage und Konfektion, Montage und Verpackung, Näherei, 
Metallverarbeitung sowie Landschafts- und Gartenpflege sind die Werkstätten für Men-
schen mit Behinderung der Evangelischen Perthes-Stiftung kompetente und zuverläs-
sige Dienstleister für Industrie, Kommunen und private Auftraggeber. Termintreue und 
Qualität haben Vorrang: Dafür unterhalten wir ein zertifiziertes Qualitätsmanagement-
system nach DIN EN ISO 9001. Durch die aktive Teilnahme am Arbeitsleben erhalten 
unsere Beschäftigten täglich Bestätigung ihrer Fähigkeiten – eine wichtige Förderung 
des Selbstbewusstseins und ein wertvolles Erleben der eigenen Wirksamkeit.



UNTERSTÜTZUNG VON MENSCHEN  
IN BESONDEREN SOZIALEN SCHWIERIGKEITEN



UNTERSTÜTZUNG VON MENSCHEN  
IN BESONDEREN SOZIALEN SCHWIERIGKEITEN

Würdevolle Lebensperspektiven 
ermöglichen und dem Alltag Struktur  
geben

Eine weitere besondere Stärke unserer 
Stiftung ist die Begleitung von Menschen 
in besonderen sozialen Schwierigkeiten. 
In herausfordernden Lebenssituationen,
in denen Menschen den Verlust der 
Wohnung, der Arbeit, der Familie, der 
Finanzen oder der Gesundheit erlebt 
haben, geraten sie häufig in eine 
krisenhafte Lebenssituation. Diese geht 
teilweise so weit, dass Kontakte zur 
Umwelt gar nicht mehr vorhanden sind. 
Die Bewältigung der Schwierigkeiten 
gelingt einigen Menschen nicht mehr 
aus eigener Kraft. An dieser Stelle 
setzen unsere Angebote an.



Um der drohenden Abwärtsspirale entgegen zu wirken, bieten unsere Sozialberatungs-
stellen in Soest und Hamm Beratung und Unterstützung bei individuellen Problemla-
gen. Die Angebote reichen von einer stationären Begleitung zur akuten Behebung von 
Notlagen bis zu einem dezentral stationären Wohnangebot mit einer gezielten Bera-
tung bei der Integration in das Wohnumfeld und einer nachgehenden Begleitung im 
Anschluss an den stationären Aufenthalt.

Ambulant Betreutes Wohnen und stationäre  
Aufnahme: Beratung, Begleitung & Unterstützung

Das Ambulant Betreute Wohnen bietet Frauen und Männern, bei denen besondere  
Lebensverhältnisse mit sozialen Schwierigkeiten verbunden sind, Beratung, Begleitung 
und Unterstützung an. Ein qualifiziertes Team von Sozialarbeiterinnen und Sozialarbei-
tern begleitet und berät im Alltag und in den Wohnungen der Anspruchsberechtigten 
hinsichtlich Wohnungssuche und Wohnungssicherung, Schuldenregulierung, Bewäl-
tigung von Krisen, Umgang mit Ämtern und Behörden, Finden einer Beschäftigung 
usw. Der Umfang und die Dauer der Unterstützung richten sich nach dem individuellen  
Bedarf. Menschen, die intensivere persönliche Unterstützung und Versorgung benötigen, 
werden in unseren stationären Einrichtungen betreut.
 
Unser Ziel ist dabei die Verwirklichung von Wohn-, Arbeits- und Lebensverhältnissen, die 
der individuell gewünschten und möglichen Lebensperspektive entsprechen.
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Ziel aller Unterstützung  
von Menschen in sozialen 
Schwierigkeiten ist die  
Verwirklichung von Wohn-, 
Arbeits- und Lebensverhält-
nissen, die der individuell 
gewünschten und möglichen  
Lebensperspektive  
entsprechen.

Das Ambulant Betreute Wohnen bietet  
Frauen und Männern, bei denen besondere 
Lebensverhältnisse mit sozialen  
Schwierigkeiten verbunden sind, Beratung, 
Begleitung und Unterstützung an
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Sozialwerkstätten, tlraumländer & Radstation:
Den Alltag strukturieren

In den Sozialwerkstätten bekommen arbeitslose Menschen Gelegenheit, wieder eine 
Struktur für ihren Alltag zu bekommen, die mitbestimmt ist von sinngebender Beschäf-
tigung.

Darüber hinaus halten wir bedarfsgerechte Angebote vor, die sich am jeweiligen kom-
munalen Arbeitsmarkt orientieren. In unterschiedlichen Projekten finden die Menschen 
dabei befristete Beschäftigungsmöglichkeiten.

Orte dieser Angebote sind zum Beispiel die Secondhand-Kaufhäuser t|raumland so-
wie eine Radstation. Für unsere Standorte ist die Qualitätssicherung gemäß den DIN 
ISO-Normen aufgebaut. Die Zertifizierung erfolgt in den vorgeschriebenen Abständen.



Die größtmögliche 
Selbstständigkeit bis  
hin zur Führung eines 
eigenen Haushalts ist  
das wichtigste Ziel.
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Stärkung von Kompetenzen in einem Zuhause auf Zeit
Unser Wohnhaus Lange Reihe in Hamm

Ein besonderes Angebot stellt die Begleitung von Menschen mit Suchterkrankungen 
dar. Die Evangelische Perthes-Stiftung betreibt das Wohnhaus Lange Reihe in Hamm 
als eine Einrichtung der Eingliederungshilfe. Menschen, die langjährig alkoholkrank 
sind und oftmals Folgeerkrankungen haben, finden hier ein Zuhause auf Zeit. Für die 
Bewohnerinnen und Bewohner ist die ergotherapeutische Tagesstruktur ein zentraler 
Baustein im Tagesablauf. Feste Ansprechpartner bieten die erforderliche Unterstützung 
mit dem Ziel, eine dauerhafte abstinente Lebensführung zu erlernen, den Alltag neu 
zu strukturieren und Kompetenzen zu stärken. Auch bei diesem Angebot ist die größt- 
mögliche Selbstständigkeit bis hin zur Führung eines eigenen Haushalts das wichtigste 
Ziel.

UNTERSTÜTZUNG VON MENSCHEN  
MIT SUCHTERKRANKUNGEN



Selbstbestimmt, würdig 
und gut versorgt dort 
sterben, wo der Lebens-
mittelpunkt ist: im Kreis 
der Familie.
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BEGLEITUNG VON MENSCHEN  
IN IHRER LETZTEN LEBENSPHASE

Für ein Leben bis zuletzt und ein Sterben in Würde
Unsere Hospize – hochprofessionelle Palliativversorgung 
nach dem christlichen Menschenbild
Selbstbestimmt, würdig und gut versorgt dort sterben, wo der Lebensmittelpunkt ist: 
im Kreis der Familie. Das ist für viele schwerstkranke Menschen ein Herzenswunsch. 
Nicht immer kann dieser in der eigenen Wohnung erfüllt werden. Denn nicht immer 
sind die pflegerische Versorgung und die umfassende Betreuung durch Angehörige zu 
Hause möglich.

Die Begleitung von Menschen in ihrer letzten Lebensphase ist uns ein besonderes  
Anliegen. Seit 1996 verantworten wir Hospizarbeit in unserer Stiftung. In unseren Hos-
pizen in Lüdenscheid und seit 2018 im gemeinsamer Trägerschaft mit der Johanniter- 
Sozialwerk gGmbH in Soest erleben unsere Gäste eine hochprofessionelle Palliativ- 
Versorgung und eine liebevolle Begleitung, die geprägt ist von unserem inneren Funda-
ment: dem christlichen Menschenbild.
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SPENDEN – UNSERE FREUNDE UND FÖRDERER

Schenken Sie Menschen, die Unterstützung benötigen, mehr Lebensqualität und  
Zukunftsperspektiven durch Ihre Spende. Durch Spenden können wir viel Gutes reali-
sieren, was sonst nicht zu finanzieren wäre: z. B. Anschaffungen, die die Betreuung und 
Förderung von hilfebedürftigen Menschen deutlich verbessern, Ausflüge in der Gruppe, 
innovative Projekte und vieles mehr. Helfen Sie mit, mehr Lebensfreude in den Alltag der 
uns anvertrauten Menschen zu bringen!

Ob regelmäßig oder einmalig: Mit einer Geldspende helfen Sie, die Qualität unserer 
Arbeit zu erhalten und zu verbessern.

Persönliche Anlässe zum Feiern wie eine Taufe, eine Trauung, ein Jubiläum oder ein 
Geburtstag können auch ein schöner Anlass sein, gemeinsam mit den Gästen Gutes 
zu tun und eine Spendenbox aufzustellen. Auch im Trauerfall ist es für viele Angehörige 
tröstlich und ein besonderes Zeichen der Mitmenschlichkeit, im Gedenken an einen 
lieben Menschen zu spenden. Viele Spenderinnen und Spender unterstützen durch 
ihre Zuwendungen die Arbeit der Evangelischen Perthes-Stiftung in den verschiedenen 
Hilfefeldern – manche durch ihr Testament sogar über den Tod hinaus. 

Wenn Sie Fragen zu Ihrer Spende haben oder eine Beratung wünschen, stehen wir 
Ihnen gern zur Verfügung! 

Fachbereich Fundraising
Tel.: 0251 2021-507 l eps-spenden-fr@perthes-stiftung.de

KD-Bank 
IBAN:
DE88 3506 0190 2102 4520 81

BIC:
GENODED1DKD

UNSER SPENDENKONTO

Anlässe nutzen, um Gutes zu tun! 
Menschennah spenden



25

EHRENAMTLICHES ENGAGEMENT

Sie möchten freie Zeit sinnvoll für Men-
schen einbringen, sich engagieren und 
helfend zur Seite stehen? In den Häu-
sern und Diensten unserer Evangeli-
schen Perthes-Stiftung unterstützen vie-
le ehrenamtliche Helferinnen und Helfer 
die Arbeit der hauptamtlichen Fachkräf-
te. Diese Unterstützung kann sehr indi-
viduell gestaltet werden: Ob im Rahmen 
zeitlich befristeter Projekte oder über 
länger angelegte Zeiträume – wir freuen 
uns sehr über Ihre wertvollen Zeitspen-
den!

Ziel aller ehrenamtlich und hauptamtlich 
Mitarbeitenden ist es, das Wohlgefühl 
der uns anvertrauten Menschen zu för-
dern. In freundlicher und angenehmer 
Atmosphäre werden diese mit ihren 
Bedürfnissen wahr- und angenommen, 
bestmöglich begleitet und unterstützt.

Eine bedarfsorientierte Fortbildung und 
Begleitung der ehrenamtlich Engagierten 

gehört selbstverständlich zu 
unserem Angebot. Wichtig ist uns das 
Erleben von Gemeinschaft bei Feiern 
und Festen, die von den Ehrenamtli-
chen mitgestaltet werden. Wir sagen 
aus Überzeugung „Danke“ für jede 
Stunde, die Ehrenamtliche mit den bei 
uns lebenden und arbeitenden Men-
schen verbringen. Umgekehrt sagen viele 
Ehrenamtliche, dass sie sehr viel  
zurückbekommen und sie die sinn- 
stiftende Tätigkeit erfüllt.

Möchten auch Sie zum Kreis der Ehren-
amtlichen dazugehören? Wie der Weg in 
das Team der Ehrenamtlichen gestaltet 
werden kann, können Sie in der Einrich-
tung besprechen, in der Sie sich enga-
gieren möchten. In der Ehrenamtsbörse 
finden Sie Informationen zu den Möglich-
keiten ehrenamtlichen Engagements.

Zeit spenden, Sinnstiftendes tun und 
Menschennahes zurückbekommen

www.ehrenmenschen.de

EHRENAMTSBÖRSE

Ulrike Egermann
Fachbereich Ehrenamt,
Seelsorge & Diakonie
Tel.: 0251 2021-560
ehrenamt@perthes-stiftung.de

IHRE 
ANSPRECHPARTNERIN
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GRUNDAUSSAGEN DER
EVANGELISCHEN PERTHES-STIFTUNG

Wir begleiten Menschen.

Wir lassen Menschen unsere Wert-

schätzung spüren, damit sie sich 

selbst und andere annehmen können.

Wir verhelfen Menschen zu Selbst-

ständigkeit, ohne sie in Abhängig-

keiten zu bringen.

Wir gehen auf andere Menschen zu.
Wir begegnen anderen offen und 
vorbehaltlos. 
Wir vermindern Ausgrenzung und 
Vereinsamung.

Wir achten jeden Menschen als von 

Gott geschaffenes Individuum.

Wir respektieren die Würde und  

Einzigartigkeit jedes Menschen.

Wir vermitteln anderen Wertschätzung 

und Achtung unabhängig von ihren 

Eigenschaften oder Fähigkeiten.

Wir arbeiten professionell und mit christlich geprägter Kompetenz.Wir gestalten unsere Arbeit im  Spannungsfeld von Fachlichkeit, Wirt-schaftlichkeit und Christlichkeit.Wir tun das uns Mögliche und  nehmen Unabänderliches an.

Wir treten ein für Ausgegrenzte.

Wir wissen, dass individuelle  

ohne gesellschaftliche Unterstützung 

unzureichend ist.

Wir nehmen politisch Stellung und 

rufen auf zu solidarischem Eintreten 

für Ausgegrenzte.

Wir arbeiten fair und dialogisch.
Wir wertschätzen alle Mitarbeitenden  an ihrem Ort und ihrer Funktion.
Wir praktizieren einen kooperativen  
Leitungs- und Führungsstil.

Wir sind diakonisch geprägt.

Wir sind überzeugt, dass Gemein-

schaft nur dann gelingt, wenn sie 

Starke ebenso wie Schwache  

einschließt.

Wir setzen durch unser Handeln 

Zeichen der Hoffnung.

Wir verstehen uns als lernende  

Organisation.

Wir fördern den Austausch von  

Fachlichkeit und Erfahrung.

Wir suchen auch nach ungewohnten 

Wegen, um auf Herausforderungen 

angemessen zu reagieren.

Die acht Grundaussagen sind eine Beschreibung der inneren Haltung für das Miteinander, sie zeigen deutlich unser 
christlich-diakonisches Fundament. Der inneren Haltung entspringen Taten, die zeigen, wie wir arbeiten, wie wir mitein-
ander umgehen und für wen wir uns – auch gesellschaftlich – stark machen. Dass aus diesen Worten etwas Lebendiges 
wird und dass wir erkennbar werden als menschennahes Unternehmen: das liegt vor allem am Zusammenspiel aller 
Mitarbeitenden. 



CATERING

HOME

ESSENAUF RÄDERNS

CARE

HOME
• Unterstützung in Ihrem Zuhause
• Haushaltsnahe Dienstleistungen
  in Haus, Garten und bei Feiern

Perthes-Service GmbH    Fon: 0251 2021-260
Wienburgstraße 62     Fax: 0251 2021-104
D-48 147 Münster    www.perthes-service.de

CATERING
• Fantasievoll & vielfältig
• Für private Feiern & Firmen-Events
• Große Buffet-Auswahl

CARE
• Leistungen im Gesundheitswesen
• Angebote zur Unterstützung im Alltag
  (§45a SGB XI) in Privathaushalten
• Services für Einrichtungen der 
  Altenhilfe

ESSEN AUF RÄDERN
• Frisch & zuverlässig
• Ohne Vertragsbindung & Mindestabnahme
• Lieferung an 365 Tagen im Jahr



Ihr diakonischer Partner für 
 Menschen im Alter

 Menschen mit Behinderung
 Menschen in besonderen sozialen Schwierigkeiten

 Menschen mit Suchterkrankungen
 Menschen in ihrer letzten Lebensphasew
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